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Dentſches Reich
Das Grundeigenthum in Preußen 1878 und 1893

Die in Zwiſchenräumen von je 15 Jahren erfolgenden Re
viſionen der Veranlagung der Gebäudeſteuer bieten bekanntlich
die Unterlagen für eine Statiſtik des Grundeigenthums und der
Gebäude in Preußen Wir theilen die et le der neuen
Grundeigenthums Statiſtik mit die Nachrichten über die nutz
bare Fläche können indeſſen erſt nach Erledigung der noch
ſchwebenden Rückfragen nachfolgen

Es wurden gezählt Beſitzungen mithin 1893Weza 1878 1893 mehr
überhaupt 2,917,852 3,197,761 279,909

u e edes aates au derEiſenbahnen 15,749 17,916 2,167
r der einen e 2c 2,696 2,919 223III der Gemeinden Kirchen

a er teg aus 118,780 131,889 13,109
V der Eiſenbahnen Staatsv nd rn e ene d 9,451 12,895 3,444

milder tiftungen unv S 2,930 3,824 894I wirthſchaftlicher Genoſſenr 17,305 239,444 12,139
VII vön Privatperſonen 2,750,941 2,998,874 247,933

Demgemäß haben ſich die fiskaliſchen kommunalen u dergl
Beſitzungen von 149,605 auf 169,443 die in privaten Händen
befindlichen von 2,768,246 auf 8,028,318 das heißt um 260,072
vermehrt Wenn man hieraus auch auf eine Verkleinerung der
einzelnen Beſitzungen noch nicht ſchließen darf ſo erhellt doch
zunächſt aus der großen Verſchiedenheit der Zahlen daß in dem
angegebenen Zeitraume von 15 Jahren weitgehende erände
rungen auch in der Vertheilung des Beſitzes ſtattgefunden haben
Jm ſteuertechniſchen Sinne der hier vorläufig gilt iſt eine

Beſitzung nicht gleich einer Eigenthumseinheit eines Beſitzers
Es ſind vielmehr wirthſchaftliche Einheiten das heißt entweder
ein einzelnes Gebäude beziehungsweiſe ein Gebäudeantheil oder
eine als wirthſchaftliche Einheit ſich darſtellende Mehrheit von
Gebänden in Verbindung mit den wirthſchaftlich zu ihnen ge
hörenden Wachen darunter zu verſtehen Sicherer Aufſchluß
über die Veränderungen der Beſitzverhältniſſe im eigentlichen
Sinne wird erſt aus den noch ausſtehenden Zahlen welche die
Privatbeſitzungen mit nutzbaren Grundſtücken betreffen ge
wonnen werden können

Heer und Marine
Ein Rekruten austauſch ſoll zwiſchen dem 5 und

6 Armeecorps Poſen und Schkeſten einerſeits und
dem 9 Armeecorps welches Mecklenburg und Schles
wig Holſt ein umfaßt andererſeits ſtattfinden und zwar in
der Weiſe daß in Schleſien und Poſen ausgehobene Rekruten
die ausſchließlich oder vorwiegend polniſch ſprechen an
Regimenter jener rein deutſchen Landestheile überwieſen
werden während umgekehrt die gleiche Zahl Mecklenburger
und SchleswigHolſteiner nach Poſen und Oberſchleſien über
wieſen werden Der Austauſch erfolgt auf Grund der
Kabinetsordre vom Februar 1896 die gleichzeitig einen um
faſſenden Austanſch polniſch ſprechender Rekruten aus dem
17 Armeecorps Weſtpreußen vorſieht

Durch eine unerhörte Schießaffäre wurde am
Sonnabend abend zwiſchen 9 und 10 Uhr in Mannheim
die um dieſe Zeit noch recht belebte Oberſtadt unſicher ge
macht Ein Sergeant und ein Gefreiter des hieſigen Grenadier
Regiments Nr 110 hatten einen Deſerteur des badiſchen
Pionierbatgillons Nr 14 einen geborenen Mannheimer Namens
Hugin den ſie in Duisburg abgeholt hatten vom Bahnhof in
das Militärarreſtlokal zu transportiren Unterwegs wurde der
Arreſtant flüchtig und nun feuerten die Transporteure ihm
drei ſcharfe Schüſſe in raſcher Folge in die Straßen
hinein nach die noch von zahlreichen Paſſanten belebt waren
Einem Herrn ging ein Geſchoß ſo nahe am Kopfe vorbei daß
er den Luftdruck ſpürte und eine alte Dame verfiel vor Schrecken
in Krämpfe Das Publikum gerieth in hohe Aufregung über
die frivole Schießerei Der Flüchtling wurde übrigens durch
einen Trambahnkutſcher in der Straße D 2 feſtgehalten
und der militäriſchen Eskorte abgeliefert

Hanau wird bei der am 1 April 1897 e Um
formirnng der vierten Bataillone und der dort erfolgenden Gar
niſonirung eines zu bildenden neuen Regiments auch der Sitz
eines Brigadeſtabes werden

Verwaltung

Reiſeentſchädigung für Beamte Während man
allgemein erwarten durfte daß im Zuſammenhang mit der
Beſoldungsverbeſſerung das Reiſekoſtenregulativ der Beamten
unter Herabfetzung der Fahrgeldentſchädigung gründlich reformirt werden u hat das Stagtsminiſterium ſich jetzt darauf

beſchränkt in den Ausführungsbeſtimmungen zu dem geltenden
Geſetz einige Grundſätze zu ändern welche ſich auf die nähere
Erklärung des Ortsbegriffs im Sinne des Regulativs beziehen
in Fällen wo ein Ortſchaftsring nicht vorhanden iſt oder in
einem Bezirk mehrere getrennt von einander liegende geſchloſſene
Ortſchaften vorhanden ſind

Zur Gehaltsaufbeſſerung der Reichsbeamten macht
nun auch der Hamb Korr aufmerkſam auf die ungünſtige Be
handlung der jüngeren Beamten in der geplanten Weiſe
der Beſoldungsverbeſſerung Die jüngeren Beamten ſeien ſchon
durch die Einführung des Dienſtaltersſyſtems geſchädigt worden
Dadurch iſt der Abſtand zwiſchen dem Anfangsgehalt und den
höheren Klaſſen erweitert worden Man hoffte bisher daß bei
der bevorſtehenden Aufbeſſerung ein Ausgleich hierfür geſchaffen
würde was durch Verkürzung der Aufrückungsfriſten für die
unteren Klaſſen le t hätte erzielt werden können a von
einem derartigen Plane nichts verlautet man im Gegentheil die
Aufrückungsfriſten und Anfangsgehälter ſo wie ſie ſind beſtehen
laſſen und nur die Vienſtalterszulagen erhöhen will ſo wird ſich
künftig der Abſtand zwiſchen Mindeſtgehalt und Höchſtgehalt noch

weiter vergrößern Für die im Anfangsgehalt ſtehenden Be
amten hat dies dann zur Folge daß ſie nicht nur an der Auf
beſſerung nicht theilnehmen ſondern daß ſie auch da gleichzeitig
mit der Gehaltsregulirung auch die Einziehung der bisherigen
Remunerationsfonds für Weihnachtsgratifikationen u dgl an
geordnet werden dürfte direkt geſchädigt werden e abgeſehen
von der weiteren Schädigung die der eventuelle Verluſt des
Kommunalſteuerprivilegs für ſie brächte

Volkswirthſchaftliches
Einzelverkauf von Waaren in beſtimmten Ein

heiten Den Bundesrath werden demnächſt auch die Verwaltungs
maßnahmen beſchäftigen welche in dem Geſetzentwurf zur Be
kämpfung des unlauteren Wettbewerbes betreffs des Einzelver
kanfs von gewiſſen Waaren in beſtimmten Einheiten vorgeſehen
ſind Was den Kreis jener Waaren betrifft ſo ſind eine
größere Anzahl in Erwägung gekommen als man bei der Be
rathung des Geſetzes ſelbſt in Ausſicht genommen n Als
ganz ſicher dürfte angeſehen werden daß der Verkauf von

er nen unter die neuen Beſtimmungen aufgenommen werden
wird

Arbeiterbewegung Der allgemeine Ausſtand der
berliner Ballſchuhmacher iſt am Sonntag nach etwa vier
wöchiger Dauer von einer öffentlichen Schuhmacherverſammlung
für beendet erklärt worden Jn einer Verſammlung der
ſtreikenden Weber und Spinner in Köln wurde geſtern be
ſchloſſen die Arbeit heute auf Grund der von dem Direktor
ſeiner Zeit am Gewerbegericht gemachten Zugeſtändniſſe wieder
aufzunehmen

Einen Verein deutſcher Eiſenbahnärzte ins
Leben zu rufen beſchloß eine am Sonntag in Kaſſel ſtatt
gefundene Verſammlung deutſcher Eiſenbahnärzte

Der Plan zur Errichtung wirthſchaftlicher
Frauenſchulen auf dem Lande beginnt feſte Geſtalt anzu
nehmen Zu Oſtern n J ſoll auf einem zu dieſem Zweck
beſonders geeigneten Landgut im Heſſiſchen eine erſte Anſtalt
dieſer Art in kleinem Maßſtabe eröffnet werden Genaue
Auskunft darüber ertheilen Fräulein v Kortzfleiſch Hannover
Fräulein Aug Förſter Kaſſel Freifrau Schenck zu Schweins
berg Nieder Ofleiden bei Homberg a d Ohm

Wegen Ausbruches der Maul und Klauen
ſeuche in einem Viehbeſtande iſt der hamburger Vorort
Bahrenfeld geſperrt worden Durch Verfügung des Polizei
chefs bleibt die dortige Quarantäne Anſtalt von der Sperre
ausgeſchloſſen

Schule und Kirche

Die u der Berliner KonſiſtorialOrdnung von 1573 wird in der nächſten Tagung des
Landtages im Abgeordnetenhauſe von den Vertretern der
Stadt Berlin beantragt werden

Verſchiedene Mittheilungen
Dr Schröder Poggelow hat unter dem 8 Oktober ein

Schreiben an den Reichskanzler gerichtet in welchem er gegen
re Ausſchließung aus dem Kolonialrathe proteſtirt egen
er in dem Schreiben gegen den Direktor der Kolonialabtheilung

verübten Beleidigungen iſt ſeitens des Reichskanzlers gegen
Dr Schröder Strafantrag geſtellt worden

Neue Beſtimmungen über die Sonntagsruhe hat
die berliner Polizei ſoeben erlaſſen Sie laufen im weſentlichen
auf eine Verſchärfung hinaus

Gegen die Theilnehmer an dem Opalenitzaer
Polenkrawall wird am 109 Oktober in Meſeritz gerichtlich
verhandelt werden

Ausland
OeſterreichUngarn

Der öſterreichiſche Finanzminiſter ſagte am Sonntag
einer Deputation der Stärke und Traubenzucker
Fabrikanten zu den Eingangszoll auf dieſe Erzeugniſſei Rückſicht zu die amerikaniſche Konkurrenz erhöhen zu

wollen
Jtalien

Die Friedens unter handlungen mit Menelik ſind
noch in weiter Ferne Wie die Frankf Ztg erfährt ſitzt
der Friedensunterhändler General Valles noch immer in
Maſſauag wo er Nachrichten von Major Nerazzini abwartet
die aber vor Mitte November nicht eintreffen können Vorher
weiß man auch nichts über das Schickſal der Gefangenen

Spanien
Ein amerikaniſches Blatt publizirt eine Depeſche aus

nna der zufolge die ſpaniſchen Konſervativen auf
uba die Regierung in Madrid telegraphiſch um die Ab

berufung General Weyler s erſucht haben Würde er
Generalkapitän bleiben ſo würde die Jnſel Spanien ſicher ver
loren gehen Würde dagegen ein maßvoller Mann auf
ſeinen Poſten berufen ſo würden ſich die Kubaner vielleicht
aber nur vielleicht mit einer Art Home Rule zufrieden
eben General Martinez Campos ſoll bereit ſein nach
uba zurückzukehren aber nur unter der Bedingung daß Home

Rule gewährt wird Der ſpaniſche Premierminiſter Canovas
oll zu dem Schritte bereit ſein ſobald eine hinlänglich große
nzahl Jnſurgenten die Waffen ſtreckt ſo daß man in Spanien

ſagen kann daß der Aufſtand nachläßt Wem kommt eine
ſolche Abſicht eines Miniſterpräſidenten nicht ſpaniſch vor

Südafrika
In den engliſchen und den kapländiſchen Blättern wird der

Verleumdungsfeldzug gegen die Buren mit Konequenz ſortgeregt er Hauptnachdrug wird auf die
züſtungen gelegt welche angeblich von der Südafrikaniſchen

den 13 Oktober

Republik in einem Umfange betrieben werden welcher die
ernſteſten Zweifel an der Loyalität der in Pretoria verfolgten
Politik rechtfertige Dieſe und ähnliche Alarmmeldungen
kommen faſt ausſchließlich aus den Kreiſen der Uitlanders,
welchen bekanntlich letzthin das preßagitatoriſche Handwerk
innerhalb der Grenzen der Südafrikaniſchen Republik durch
Geſetz gelegt worden iſt und die ſich nun auf ihre Art für
jene durch ihr eigenes Verhalten bedingte Maßregel des
Volksraad revanchiren Der Plan der engliſchen Chauviniſten
geht augenſcheinlich dahin ein Terrain zu ſchaffen auf welchem
ſ Z die Buren formell ins Unrecht geſetzt werden
können Wenn es fich beſtätigen ſollte daß Geſundheits
rückſichten die Abberufung des Kapgouverneurs Lord Ros
mead Sir Hercules Robinſon unabweisbar machen ſo
würden dadurch die Hoffnungen der engliſch ſüdafrikaniſchen
Heißſporne einen neuen Aufſchwung erhalten

II Allgemeiner Antiſemitiſcher Parteitag
II

S u H Halle 12 Okt
Jn der geſtrigen zweiten Sitzung des Parteitages die um

9 Uhr vormittags im Saale des Kronprinzen e Anfang
nahm wurde zunächſt in eine längere Debatte über den vor
geſtern erſtatteten Rechenſchaftsbericht der antiſemitiſchen Reichs
tagsfraktion eingetreten Es lagen zu dieſem Punkte zwei An
träge vor Die Parteigenoſſen in HamburgAltona beantragen
Der Parteitag beanſtandet die Stellungnahme der Fraktion

gelegentlich der Berathung des Reichstages über die Bäckerei
verord nung und ſpricht aus daß eine entgegengeſetzte Haltung
den arbeiterfreundlichen Abſichten der Partei in höherem Maße
entſprochen haben würde Der deutſch nationale Arbeiterbund
für Hamburg beantragt Die Partei möge den Verordnungen
des Bundesraths zu Gunſten der Bäckereiarbeiter keinerlei
Widerſtand leiſten

Redacteur Ra ab Hamburg führt zur Begründung des erſten
Antrages aus Die ablehnende Haltung der Fraktion in Sachen
der Bäckereiverordnung könne unter keinen Umſtänden gutge
heißen werden Der Vertreter des fraktionellen Standpunktes

echtsanwalt Dr Vielhaben Hamburg habe die Ablehnung damit
begründet daß die Verordnung in einfacher Weiſe lediglich den
Arbeiterſchutz im Auge habe abei habe er aber
überſehen daß ſich die Bäckermeiſter bereits mit der Verordnung
einverſtanden erklärt hätten Es ſei Pflicht der Partei in erſter
d für das Arbeiterwohl zu e us dieſem Grunde ſeit
ie Verordnung erlaſſen und ein Widerſtand dieſelbe ver

u gegen das Parteiprogramm Die Partei habe nicht ein
eitig die Jntereſſen der Arbeitgeber zu vertreten ſei im

Gegentheil zunächſt vor die Aufgabe geſtellt Sozialpolitik zu
treiben und ſozialpolitiſche Reformen anzuſtreben

Der Referent zum zweiten Antrage Vorſitzender des deutſch
nationalen Arbeiterbundes Wilke Hamburg ſchloß ſich dieſen
Ausführungen an Die Partei müſſe ihre Anhänger vor allem
auch in den Reihen der Arbeiter ſuchen woſelbſt ſich zur Zeit

Sozialdemokratie geltendeine lebhafte Bewegung gegen die
mache Tauſende und en von Arbeitern die mit der
Sozialdemokratie nichts zu thun haben wollten ſondern auf
reichstreuem und monarchiſchem Boden ſtänden warteten nur
darauf in die antiſemitiſche Bewegung einzutreten ſobald manihren Wünſ en in etwas entgegenkommen würde Die Bäckerei
verordnung ſei ein gutes Stück geſunder Arbeiterſchutzpolitik und
die Auflehnung gegen dieſe Verordnung ſei eine Abſage an die
antiſemitenfreundlichen Arbeiterkreiſe Der Redner beſpricht
dann die Agitationsverhältniſſe in Hamburg und bezeichnet die
Bäckereiverordnung bezw die Haltung der Fraktion dieſer gegen
über als den Knüppel den man den antiſemitiſchen Agitatoren
mit Recht zwiſchen die Beine werfe Aus dieſen Gründen bittet
er den Antrag anzunehmen

Reichstagsabg Rechtsanwalt Dr Vielhaben Hamburg ver
theidigt die Fraktion gegen die erhobenen Vorwürfe und wendet
ſich dagegen daß man nach ſozialdemokratiſcher Sitte Arbeit
geber und Arbeitnehmer unterſcheide Für beide Gruppen ein
zutreten ſei die Pflicht der Fraktion geweſen und dieſer Pflicht
habe man zu genügen geglaubt als man gegen die Verordnung
Stellung nahm Ein Arbeiterſchutz wie er in der Bäckerei
verordnung angeſtrebt werde habe den entgegengeſetzten Erfolg
Die Verordnung führe dahin daß es auch im Bäckereigewerbe
nur noch Großbetriebe geben werde Der Bundesrath habe
ſeinen Arbeiterſchutz am verkehrten Ende angefangen Beifall
Die Regelung des Großbetriebes und eine geſunde Organiſation
des Handwerks hätten vorangehen müſſen Sehr richtig Durch
das Geſchrei der Sozialdemokraten dürfe man ſich nicht irre
machen lafſen ſie förderten unter Führung eines Singer und
anderer Bourgeois nicht die Intereſſen der Arbeiter ſondern
die der Großinduſtriellen und lediglich aus dieſem Grunde ſeien

für die Bäckereiverordnung Sehr richtig Beifall Die
raktion habe bei ihrer Haltung der Vorlage gegenüber lediglich

das Jntereſſe der Arbeiter und Handwerker im Auge gehabt
und deshalb erſuche er dringend um Ablehnung der beiden An
träge Ebenfalls für Ablehnung der Anträge ſprechen dann
noch Jericke Berlin und Dr Stolp Charlottenburg

Hiergegen wurden in namentlicher Abſtimmung beide Anträge
mit 59 gegen 24 Stimmen abgelehnt Zwölf Delegirte und
außerdem die Mitglieder der Reichstagsfraktion enthielten ſich
der Abſtimmung

Es lag donn folgende vor Der Parteitag erkennt
die Gründe an welche die Fraktion gezwungen haben bei der
Eigenart der Bäckereibetriebe den Verhandlungen des Bundes
raths wer e Maximalarbeitstages Widerſtand zu leiſten
Grundſätzlich ſpricht der Parteitag es aus 1 daß die Fraktion
dem Programm entſprechend die Förderung ſich angelegen laſſen

ſoll ſofern in Groß und Staatsbetrieben mit
en Reformen begonnen wird und dieſe die Koſten

tragen und daß 2 der Ein in ſolcher mar eln fürGeſellen und Lehrlinge durch die Handwert organiſation

vor allen en Ein griffen der Vorzug zu geben
iſt Dieſe Reſolution wurde in namentlicher Ab mit
64 gegen 17 Stimmen angenommen Sechs Delegirte enthielten

ſi Abſtimnnng d v p hendereiter lag von den Hamburger Parteigenoſſen genAntrag vor Der et erſucht die Fraktion le einer
etwaigen nochmaligen Berathung des Margarinegeſetzes
auch dann für ein ſolches zu ſtimmen wenn es nicht die For
derung von getrennten Verkaufsräumen für Butter und Mar



rine ſowie kein Färbeverbot enthält Der Antragſteller hält
e Forderung getrennter Verkaufsräume und das Färbeverbot

ohne zu verkennen daß allerdings ein erhöhter Schutz der
olkereiprodukte von der unlauteren Konkurrenz durch die

Margarine nothwendig erſcheint für z weitgehend und un
durchſührbar alb empfehle ſich die ſchroff ablehnende
Haltung der Agrarier nicht es empfehle ſich vielmehr die An
nahme des Geſetzes auch ohne ſeine Beſtimmungen Abg
MüllerWaldeck iſt entſchieden gegen dieſen Antrag desgl

bg Werner Caſſel Leßterer meint die Partei habe nicht
die Jntereſſen des Geldſackes ſondern der Landwirthſchaft zu

e Nach weiteren Debatten wurde der Antrag mit großer
ajorität abgelehnt
on Hameln lag der Antrag vor die Fraktion möge imReichstage den Antrag auf Erlaß eines Verbots der

udeneinwand erung erneuern Abg Liebermann von
onnenberg erklärte ein dahingehender Antrag liege dem
e e bereits vor und werde nach dem Wiederzuſammentrittdes eichétages zur Verhandlung gelangen Vom deutſch ſozialen

Reformverein Naumburg wird gewünſcht daß die antiſemitiſche
Fraktion wiederholt im Reichstage die s r t
der Deutſchen mit den Deutſchen der Oſtmark und
den Vlamen zum Ausdruck bringe Zimmermann bemerkt
z die Wehen würde wenn die Fraktion es für nöthig er

en würde
Die hamburger Parteigenoſſen beantragen Der Parteitag

dbegrüßt mit rm die Beſeitigung des Kahl
a ungsrechts durch das P ä 34 herder Berathung dieſes Antrages entſpinnt ſich eine lebhafte
Debatte zwiſchen dem Redacteur Ra ab Hamburg und R M
Dr Vielhaben Hamburg indem erſterer Vielhaben vor
warf er habe in der Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch
gegen eine Beſchränkung des Pfandrechts an den vom Miether
eingebrachten Sachen geſprochen Vielhaben bedauert daß
Parteigenoſſen wegen dieſer Sache gegen ihn vorgingen Das
größere Pfandrecht gewähre dem Arbeiter einen größeren Kredit
und ſchütze ihn auch in der Zeit der Noth vor größeren
Exmiſſionsklagen Ueber den Antrag ging der Parteitag zur
Tagesordnung über

Es folgte dann der Kaſſenbericht nach deſſen Erledigung
Punkt Parteigelder folgender Antrag des Landesvereins

r deutſch ſozialen Reformpartei für das Königreich Sachſen
angenommen wurde Oeffentliche Sammlungen für Parteizwecke
dürfen nur mit ſchriftlicher Genehmigung des Parteivorſtandes
oder des Vorſitzenden eines Landes bezw Provinzialverbandes
oder eines Kreiswahlvereins veranſtaltet werden Zu Partei
vorſitzenden wurden die bisherigen Abg Liebermann von
Sonnenberg und Zimmermann mit 82 bezw 75 Stimmen
unter dem lebhaften Beifall der Verſammlung wiedergewählt
Es trat dann die Mittagspauſe ein

Zu Beginn der Nachmittagsſitzung theilte Abg Zimmer
mann mit daß 211 Delegirte den Verhandlungen als Vertreter
von 75 Wahlkreiſen beiwohnen Die Berathung der eingegangenen
Anträge wurde dann zu Ende geführt Vom Reichstagsabgeord
neten Profeſſor Dr Förſter lag der Antrag auf Gründung
einer für ganz Deutſchland beſtimmten billigen
Tageszeitung vor der Antrag wurde zurückgeſtellt

Kurzhals erſtattete den Bericht der nach dem erſten all
gemeinen Parteitage in Erfurt eingeſetzten Kom
miſſion in Sachen der Verſicherung gegen unver

e Arbeitsloſigkeit Er beantragte am Schlnuſſe
eines Berichts die Annahme einer längeren Reſolution laut

welcher der Parteitag die Frage als zur Zeit noch nicht ſpruch
reif erklären und das Ergebniß der von verſchiedenen Gemeinden
angeſtellteu Verſuche mit der Verſicherung abwarten ſoll

Froelich Potsdam erſucht um Ablehnung dieſer Erklärung
Män ſolle doch wenigſtens in eine ſachliche Erörterung der Frage
eintreten um nach außen hin wenigſtens in allgemeinen Grund
zügen die Stellung der Partei zu dieſer Frage feſtzulegen

Glöß Dresden iſt der gleichen Anſicht Die Frage ſei eine
brennende denn das Heer der Arbeitsloſen beginne der Geſell
ſchaft Khurey zu werden Darum müſſe die Partei in irgend
einer Weiſe Stellung zu der Frage nehmen

Es entſpann ſich dann eine allgemeine Debatte über die Frage
Ibſt Dr Gieſe hält die Verſicherung für bedenklich Sie

chließe das Recht auf Arbeit in ſich und dies Recht ſei unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen undurchführbar An Stelle des
Kommiſſionsantrags wurde folgende Reſolution angenommen

Der Parteitag erſucht die Fraktion die Verſicherung gegen
unverſchuldete Arbeitsloſigkeit als erſtrebenswerthes Ziel im
Auge zu behalten insbeſondere die Ergebniſſe der von einzelnen
Gemeinden auf dieſem Gebiete angeſtellten Verſuche zu be
achten und das von der Kommiſſion geſammelte Material auch
der Parteipreſſe zur öffentlichen Erörterung zugänglich zu
machen Feſtzuſtellen iſt dabei daß die Regelung dieſer Frage
nur in Verbindung mit jener des ſtaatlichen oder kommnnalen
Arbeitsnachweiſes und der Reform der bisherigen Arbeiter
verſicherungsgeſetze überhaupt gelöſt werden kann wobei der
Werth einer feſten Organiſation des Arbeiterſtandes einer
verſtändigen Beſchränkung der Freizügigkeit und der Statiſtiken
über die Arbeitsloſigkeit zu erwähnen ſein würden

Vom Abg Müller Waldeck wurde der Beitritt der Partei
genoſſen zum Bund der Landwirthe angeregt um dieſen
für den Antiſemitismus zu gewinnen

Zum 8 Uhr Ladenſchluß beantragten die berliner Anti
ſemiten die Fraktion zu beauftragen den Anträgen auf geſetz
liche Feſtlegung des 8 UhrLadenſchluſſes im Reichstage entgegen

treten Ferner fordern dieſelben Antragſteller von der
raktion die Befürwortung des Maximalarbeits

tages nach Maßgabe der einzelnen Betriebe Nach
geren Debatten über dieſe beiden Punkte an denen ſich

Jericke Berlin Schulz Magdeburg Liebermann von
Sonnenberg Schneider und Puchſtein Verlin
Dr Lindſtröm Goslar und Abg Dr Förſt er betheiligten
wurde folgender vom Abg Zimmermann eingebrachter
Kompromißantrag angenommen

Der Parteitag erſucht die Fraktion bei Regelung der kauf
männiſchen Arbeitszeit das Wohl der kleinen Kaufleute und
der Handlungsgehilfen gleichmäßig zu berückſichtigen

Vom deutſchnationalen Arbeiterbunde in Hamburg wurde weiter
gewünſcht Die Partei möge dahin wirken daß zunächſt für
alle Arbeiter in ſtaatlichen Betrieben ein Mindeſt
lohn feſtgeſetzt werde Nachdem ſich die Abgg Werner und
Dr Förſter ſowie Redacteur Böchler für den Antrag aus
geſprochen hatten wurde auch dieſer mit allen gegen 5 Stimmen
angenommen Jm Anſchluß daran gelangte auch ein Antrag des
Abg Biedew ald zur Annahme der für den nächſten Parteitag
eine Reviſion des Parteiprogramms in Sachen der Arbeiter
frage verlangt Schließlich gelangte noch folgender vom
anhaltiſchen Landesverhand geſtellter Antrag zur Annahme
Die Beſſerung der ſozialen Lage der Handlungs
u iſt zu erſtreben durch eine Regelung der Arbeitszeit

Kündigungsfriſt der Lehrlings und Frauenarbeit und die
e Wegen S a on erreichte geden en uß und Dankesworten erreichte ſodannder Parteitag um 7 Uhr ſein Ende i

Der Bericht über den Stand und die Verwaltung der
Gemeindeangelegenheiten der Stadt Halle a S

für 1895,96
tern den Stadtverordneten zugegangen Jn der allgemeinen
tung deſſelben wird über die Lage Handel

und Gewerbe Arbeiterbewegung Verkehrsverhältniſſe Kommunal
ſteuerreform und Finanzlage der Stadt folgendes mitgetheilt

Während im Jahre 1894 Handel und Gewerbe noch unter
dem allgemeinen wirthſchaftlichen Niedergange zu leiden hatten

meiſten hier in Betracht kommenden Gebieten unſere aus
edehnte Maſchineninduſtrie war reichlich und gewinnbringenddeſchäftigt in manchen Fabriken war es kaum möglich alle

Aufträge auszuführen der ort entwickelte ſich unter dem
Einfluſſe der Handelsvertragspolitik der Reichsregierung günſtig
Die Lage der h beſſerte ſich auch die Paraffinund Solarölinduſtrie arbeitete mit ziemlich St em Erfolge
Ebenſo verhält es ſich mit der in unſerer Stadt ſo ſtark ver
tretenen Stärkefabrikation Jn der Mühleninduſtrie wurde
ebenfalls eine kleine Beſſerung der n bemerkbar Von

beſſerten ſich in der die Verhätiniſſe auf den

der Spritfabrikation kann man dies leider nicht ſagen ihre Lage
blieb gedrückt Dagegen zeigte die Malzinduſtrie einen ziemlich
erheblichen Aufſchwung Auch die Brauereien kamen in einee Geſchäſtslage ihre Umſätze ſteigerten ſich Der Ge
treidehandel konnte bei günſtigeren Durchſchnittspreiſen einen

rößeren Abſatz erzielen vom Kolonialwaarenhandel darf das
elbe geſagt werden Die Bauthätigkeit wurde belebter Dem

entſprach die Geſchäftsentwicklung in der Ziegelinduſtrie und
im Baumaterialienhandel Die Arbeiter verhältniſſe beſſerten
ſich entſprechend dem beginnenden wirthſchaſtlichen Aufſchwunge
die Arbeitslöhne ſtiegen in manchem Geſchäftszweigen vonArbeitseinſtellungen blieb unſere Stadt nicht ganz rei doch
waren die Ausſtände nicht von Bedeutung Die ſegensreichen
Wirkungen der ſozialpolitiſchen kamen trotz derSee Geſetzen noch anhaftenden Mängel immer mehr zu

eltung
Die Verkehrs verhältniſſe der inneren Stadt wurden durch

wei wichtige Straßendurchbrüche die Verlängerung der Alten
romenade durch das Grundſtück der Univerſitäts Reitbahn bis

zum Paradeplatz und die Verlängerung der Robert Franzſtraße
bis zur Mangsfelderſtraße KKlausbrücke erheblich dte hhrtt
Daſſelbe gilt von der Straßenanlage auf dem überwölbten Theil
der Gerberſaale zwiſchen Klausbrücke und Moritzbrücke

Der See auf den Straßenbahnen zeigte wieder eine nicht
unbeträchtliche Zunahme namentlich auf den elektriſch betriebenen
Linien der Stadtbahn Der Pferde Betrieb der Straßenbahn
Geſellſchaft auf den überaus frequenten Hauptſtraßen unſerer
Stadt a ich 8 länger deſto mehr als ungenügend erwieſen
Die ſtädtiſchen Behörden warten daher mit zunehmender Sorge
auf die ſchon ſeit Jahr und Tag zwiſchen den beiden Geſell
ſchaften vereinbarte Fuſion welche uns die langerſehnte Ein
führung des elektriſchen Betriebes auf den Pferdebahnlinien
bringen ſoll Bisher iſt dies leider durch den Widerſtand
der Direktion des Phyſikaliſchen Jnſtituts der Univerſität
verhindert worden Der Güterverkehr auf der Hafenbahn ent
wickelte ſich in erfreulichem Maße Der Bau der für Stadt
und Land gleich wichtigen Kleinbahn Halle Hettſtedt an welcher
unſere Stadt mit 500,000 M Aktien betheiligt iſt wurde
während der Berichtsperiode ſoweit fertiggeſtellt daß die
Betriebseröffnung am 20 Mai d J erfolgen konnte Bald
darauf iſt eine Fuſion dieſer Bahn mit der Hafenbahn ver
einbart worden welche die nützliche Bedeütung beider ohne
Zweifel weſentlich ſteigern wird Das Projekt einer anderen
für Halle und die zahlreichen Ortſchaften des Elſterthates ſehr
bedeutungsvollen Kleinbahn Halle Böllberg AmmendorfDöllnitz
Schkeuditz Elſterthalbahn iſt vollendet und wird hoffentlich
bald zur Ausführung kommen

Die am 1 April 1895 ins Leben getretene Reform unſeres
Kommunalſteuerweſens hat im allgemeinen den gehegten Er
wartungen entſprochen Die ſtädtiſche Miethsſteuer 5 Proz
vom Miethswerthe wurde aufgehoben An Stelle der
Staats Grund und Gebäudeſteuer wurde die früher
neben der Miethſtener beſtehende ſtädtiſche Grund
ſteuer beibehalten Die Realſteuern ergaben 665,221 M
Voranſchlag 650,047 die Gemeinde Einkommen
ſteuer 1,087,766 M Voranſchlag 1,049,226 Anuch die Ein
nahmen an Luſtbarkeitsſteuer und Baupolizei Gebühren über
tiegen die S Die Steuern gingen gut ein Seit
er im Oktober v J erfolgten Einſührung des Wege

Syſtems haben die Zwangsvollſtreckungen außerordentlich ab
genommen Die Geſammt Einnahmen an Gemeinde Abgaben
waren nach dem Haushaltsplaue für 1895,96 auf 1,892,710 M
veranſchlagt Die Jſt Einnahmen betrugen dagegen 1,996,937
mithin gegen den Voranſchlag mehr 104,227 M Die etats
mäßige Kämmerei Verwaltung hat für die Berichtsperiode einen
Ueberſchuß von 197,986 14 M ergeben Für das vorangegangene
Geſchäftsiahr 1894/95 betrug der qu Ueberſchuß nur 119,238 07 M

Ueber das Gemeindegebiet macht der Bericht folgende
Angaben Der Flächeninhalt des Stadtkreiſes beträgt 2533 ha
95 ar 47 qm Die ſchon im Jahre 1891 von den ſtädtiſchen
Behörden beſchloſſene Eingemeindung des Gutsbezirks Gimritz
konnte immer noch nicht zum Abſchluß gebracht werden weil
der Kreisausſchuß des Saalkreiſes ſich ablehnend verhält Der
ſelbe hat an ſeine Ablehnung den Hinweis geknüpft daß die
Verhältniſſe der Gemeinde Giebichenſtein weit dringender eine
Vereinigung mit Halle erfordern und doch ſei dieſelbe von der
Stadtverordnetenverſammlung abgelehnt worden Gegen den
qu Beſchluß des Kreisausſchuſſes hat der Magiſtrat die Jnker
vention des Herrn Regierungspräſidenten angerufen Eine Ent
ſcheidung iſt noch nicht ergangen

Dann kommt der Bericht auf die im Berichtsjahre ſtattgefun
denen beiden r die Berufs und Gewerbezählung
am 14 Juni 1895 und die Volkszählung am 2 Dezember 1895
zu ſprechen über die ſ Z von uns Näheres mitgetheilt iſt ſo
daß wir hier kurz darüber hinweggehen können Die Berufs
und Gewerbezählung ergab 4504 bewohnte Grundſtücke 25,489

2647 1186 1461 vorübergehend abweſende Perſonen
Die Volkszählung ergab 5804 bewohnte Wohnhäuſer 10 andere
bewohnte Baulichkeiten Hütten Zelte Schiffe und dergl
23,630 gewöhnliche Haushaltungen von zwei und mehr Perſonen
2099 einzeln lebende Perſonen mit eigener Hauswirthſchaft
129 Anſtalten Die ortsanweſende Bevölkerung belief ſich auf
116,305 56,607 59,698 Einwohner d f gegen die Per
ſonenaufnahme 4909 mehr darunter befanden ſich 1594 reichs
angehörige aktive Militärperſonen Dem Religionsbekenntniß
nach waren 109,941 evangeliſch 4890 katholiſch darunter 27
griechiſch katholiſch und 16 altkatholiſch 1003 Juden 1 Buddhiſt
240 Anhänger von Sekten 130 Apoſtoliſchen 53 Baptiſten
7 Herrnhuter 27 Altlutheraner 1 Menonit 21 Methodiſten
1 Unitarier 199 Diſſidenten und 31 ohne Angabe

Ueber Grundſtücke und Gebäude wird mitgetheilt daß
4482 Grundſtücke bewohnt 33 unbewohnt zu gewerblichen
öffentlichen oder anderen Zwecken benutzt und 23 leerſtehende
im Bau vollendet und benutzbar waren außerdem waren

am Zählungstage im vorigen Jahre noch 9 Grundſtücke im
Neubau begriffen und noch unfertig Es gab 3289 Grund
ſtücke mit einem 1126 mit 2 ſolchen 53 mit 3 11 mit 4 und 1
mit 5 bewohnten Gebäuden 2636 Grundſtücke enthielten 5
1266 10 434 11 15 108 16 20 82 21 30 und 6 31
bewohnte und leerſtehende Wohnungen Von den bewohnten
Gebäuden enthielten 997 Kellerwohnungen 4807 befanden t
ohne ſolche Von den 4538 bebauten Grundſtücken befanden ſi
62 im Beſitz des Reichs einſchl Militärfiskus 2 gehörten der
Provinz 3 dem Kreis 71 der Stadtgemeinde 19 Hirchen und
Kirchengemeinden 42 Stiftungen Jnſtituten Hoſpitälern und
Vereinen 6 n 58 Aktiengeſellſchaften 93 Handelsund eigen Geſellſchaften 125 mehreren Privatperſonen ge
meinſchaftlich und 4057 einzelnen Privatperſonen

Was die und Haushaltungsverhältniſſe betrifft ſo befanden ſich 899 Wohnungen im Keller 4119
im Erdgeſchoß 1399 im Halbſtock 7515 im erſten 6390 im
zweiten 3251 im dritten 328 im vierten und 5 im fünften Stock
186 im Dachraume 1286 in verſchiedenen Stockwerken 284 um
faßten das ganze Haus Es wohnten insgeſammt im Keller
3758 im Exogeſchoß 17,289 im Halbſtock 6255 im erſten Stock
31,626 im zweiten Stock 26,729 im dritten Stock 18,770 im
vieren Stock 1333 im fünften Stock 19 im Dachraumie 627 in

Haushaltungen 113,451 55,425 58,026 Anweſende und

verſchiedenen Stockwerken 7615 in das ganze Haus um
faſſenden Wohnungen 1960 in Anſtalten 5300 Perſonen

Von den Einwohnern beſaßen 10 kein heizbares Zimmer
2441 ein ſolches ohne und 44,630 ein ſolches mit Zu
behör 26,050 zwei 14,864 drei 8472 vier 5776 fünf
3375 ſechs 1776 ſieben 3572 acht und mehr ſeißbarg Himier
Es wurden ferner gezählt 2055 Wohnungen mit ä 4073 mit 2
4698 mit 3 4494 mit 4 3649 mit 5 2625 mit 6 1721 mit 71093 mit 8 604 mit 9 295 mit 10 355 mit über 10 Bewohnern
Der Durchſchnittspreis betrug für eine Wohnung überhaupt
298 M nach Bezirken geordnet im I 290 II 306 III 183
IV 373 V 355 für eine Miethwohnung 267 Mieth
wohnung mit gewerblicher Nebenbenutzung 295 ohne
265 M Der Durchſchnittsmiethspreis für ein heizbares
Zimmer in Miethwohnungen ohne gewerbliche Nebenbenutzung
betrug im Keller 100 Erdgeſchoß 133 Halbſtock 136 I Stock
135 II Stock 128 III Stock 114 IV Stock 106 V Stock 105in verſchiedenen Stockwerken 159 M 4654 Wohnungen waren
bis zu 6 Monaten 3034 12 Monate 4166 2 Jahre 2953

3 Jahre 2047 4 Jahre 1515 5 Jahre 4055 5 bis10 Jahre und 3298 über i6 Jahre bezogen Es wurden
gezählt 9065 Miethwohnungen im reiſe bis zu150 M 5516 von 151 250 M 1941 von 251 300
3081 von 301 500 1937 von 501 1000 359 von 1001
bis 1500 62 von 1501 2000 17 von 2001 2500
11 von 2501 3000 4 über 3000 M Hinſichtlich der über
völkerten Wohnungen erfahren wir daß 2 ſolche mit keinen
heizbaren Zimmern mit 6 und mehr Bewohnern vorhanden
waren 32 Wohnungen von einem Zimmer ohne Zubehör und
2462 Wohnungen von einem Zimmer mit Zubehör dienten für
6 und mehr Bewohner 65 Wohnungen von 2 heizbaren Zimmern
werden von 11 und mehr Bewohnern benutzt Unter dieſen
eben angeführten Wohnungen befanden ſich 2559 mit einer und
2 mit zwei Haushaltungen Endlich ſei noch erwähnt daß
2096 Haushaltungen mit 1 4085 mit 2 4708 mit 3 4495 mit 4
3653 mit 5 2629 mit 6 1723 mit 7 1090 mit 8 595 mit 9
292 mit 10 354 mit über 10 Mitgliedern gezählt wurden

Provinzialnachrichten
Zahna 11 Okt Abſchiedsfeier Zu Ehren des

am 1 Okt aus dem Amte geſchiedenen erſten Mädchenlehrers
und Organiſten Herrn Huth fand heute im Fuhrmann ſchen
Lokale eine Abſchiedsfeier ſtatt die von ehemaligen Schülern
und Schülerinnen ſehr ſtark beſucht war Bei dieſer Gelegen

t wurde Herrn Huth in Anerkennung ſeiner geſegneten Wirk
amkeit der Adler der Jnhaber des Hausordens von Hohen

zollern durch Herrn Kreisſchulinſpektor Superint Vogel über
reicht Wie geachtet der Gefeierte von jedermann war bezeugen
die ſchönen Geſchenke die ihm zu theil wurden Das Lehrer
kollegium überreichte ihm einen Segnenden Chriſtus von Thor
waldſen der Magiſtrat einen Kronleuchter und Regulator ſeine
ehemaligen Schülerinnen einen Großvaterſtuhl einen Teppich
und ein Bild Jeſus ſegnet die Kinder von Rembrandr
45 Jahre iſt Herr Huth Lehrer geweſen von dieſer Zeit hat
er 38 Jahre hierſelbſt gewirkt

Mühlhaufen i Thür 12 Okt Undank iſt der
Welt Lohn Gelegentlich eines Fabrikkommerſes der
Schäfer ſchen Eiſengießerei hier am Sonnabend abend kam es
unter den Formern zu einer ſolennen Prügelei wobei ſelbſt der
Chef als Gaſtgeber ſowie der Wirth des Lokols flüchten
mußten um der Gefahr vor Verletzungen zu entgehen

J Erfurt 12 Okt Der Kreistag des Landkreiſes
Erfurt hat die Aufnahme eines Darlehns für den Bau der
Kleinbahnlinie Erfurt Pferdingsleben Gotha beſchloſſen
Trotzdem iſt das Projekt abermals gefährdet da der Kreistag
in derſelben Sitzung für den Beſchluß betr die Uebernahme
der Zinsgarantie für die gedachte Kleinbahnlinie zu Laſten des
Kreiſes zie erforderliche Zweidrittelmajorität nicht aufzubringen
vermochte

Erfurt 12 Okt DDurchbrenner Burghardt Der durchgebrannte Jnhaber des Schuldenein
ziehungsJnſtituts Vorſicht, Kaufmann Paul Fauſt
iſt in Chicago angekommen Von dort aus ſandte er
ſeinen Militärpaß an die zuſtändige Militärbehörde Der
frühere Weinhändler Burghardt hat Erfurt wieder verlaſſen
um in Mailand eine Stellung anzutreten Seine Freunde haben
für ihn den Betrag von 800 M zuſammengebracht

b Gröbers 13 Okt Selbſtmord eines Kindes
Geſtern abend vermißten die Guſtav Schirmer ſchen Eheleute
ihre 12jährige Tochter heute morgen fand man am Teiche die
Holzpantoffeln des Mädchens und beim Abſuchen des Teiches
wurde die Leiche des Kindes gefunden Das Mädchen war be
ſchuldigt bei einem Mitbewohner des Hauſes zwei Mark ent
wendet zu haben aus gekränttem Ehrgefühl hatte ſie den Tod
im Teiche geſucht und gefunden

Weimar 12 Okt Vergiftung durch Herbſt
zeitloſe Auf Kammergut Oberweimar ſollte dieſer Tage
eine kurz zuvor angekaufte Heerde von 15 Stück Kühen im
durchſchnittlichen Werthe von über 500 M auf den Kammerguts
wieſen weiden die ſämmtlichen Thiere erkrankten aber vhne
daß man fürs erſte eine Urſache feſtſtellen konnte Drei ver
endeten und nun konnte eine Vergiftung durch den Genuß von
Herbſtzeitloſe feſtgeſtellt werden Die übrigen Thiere ſind noch
ſchwer krank doch hofft man ſie retten zu können Der Fall
iſt um ſo bedauerlicher als der Jnhaber des Kammergutes ſeit
Jahren alles aufgeboten hat um die Herbſtzeitloſe auf ſeinen
Wieſen zu vertilgen

Vermiſchtes
F v Niemeyer katholiſch Vor einigen Tagen ſtarb in

Tübingen Dr phi Felix von Niemeyer der früher Dragoman
beim deutſchen Generakonſulat in Kairo geweſen vor einiger
Zeit aus Geſundheitsrückſichten aus dem Dienſte geſchieden war
Als ſeine Freunde auf dem Friedhofe erſchienen um ihm die
letzte Ehre zu erweiſen waren ſie nicht wenig erſtaunt als ſie
ſahen daß die Beerdigung nach katholiſchem Ritus vor ſich ging
Aus der Rede des Geiſtlichen erfuhren ſie dann daß Niemeyer
am Abend vor ſeinem Tode zur katholiſchen Kirche übergetreten
ſei Felix v Niemeyer war der Sohn des gleichnamigen be
rühmten Mediziners der 1520 in Magdeburg geboren war und
1871 als Profeſſor und Direktor der mediziniſchen Klinik in
Tübingen ſtarb und der Urenkel des hallenſer Theologen und
Liederdichters Auguſt Herman Niemeyer der 1828 ſtarb

Trener Hausdiener Der in Berlin bei der Exportfirma
L S Mayer u Co beſchäftigte Hausdiener Metzkow iſt mit
10,000 M flüchtig geworden Er nahm dieſe Summe bei dem
Bankhauſe Meißner Nachfolger auf ein Accept in Empfang und
hatte den Auftrag davon 5000 M bei der Mitteldeutſchen
Kreditbank einzuzahlen und den Reſt des Geldes nach dem
Geſchäft zu bringen Er zog es aber vor mit dem Gelde zu
verſchwinden und ſandte der Firma einen Brief worin es hieß

Jch wäre doch verrückt geweſen wenn ich mit dem Gelde nicht
durchgegangen wäre und ſo die Gelegenheit benutzt hätte ein
reicher Mann zu werden

Die neue Frauentracht wie ſie auf dem internationalen
Frauenkongreß befürwortet wurde iſt bereits in Berlin ein
geführt vorerſt allerdings nur von einem findigen Kneip
wirth in der Roßſtraße für ſeine Kellnerinnen Von dieſem

Erföolge ihrer Beſtrebungen haben ſich wohl die Rednerinnen
auf dem Frauenkongreß nichts träumen laſſen

Blutthaten Jn Kaſſel hat ſich auf dem neuen Friedhefder Soriimentsbichhändier Rudolf Weidemann erſchoſſen
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Vägung gezogen

un Anfang der 30er re und noch unverheirathetBann daß W u nem Anfall von Tiefſinn ge
andelt habe Spuren einer Gemüthskrankheit will man ſchon
änger vei ihm beobachtet haben Jm Schwarzwald bei

Tegernau wurde nachts der 63 jährige Tagelbhuer Schwald
ermordet Der Thäter iſt unbekannt Der Central News
ufolge iſt in Monterey Kalifornien ein Graf Balleſtrem zufällig durch einen Freund erſchoſſen worden

ls unangenehmer Compagnon erwies ſich ein Herrr og Aeiſhaber der Firma Paut u Herzog die in dieſem

ommer eine neue Fahrt von Konſtanz nach Staad am
Ueberlingerſee mittels Motorboots einrichtete Wegen mangelnden
Bedürfniſſes und des regneriſchen Wetters ging das eſchäft
ſchlecht Nun hat Herr Maul der das Geld zur Unternehmung
lleferte auch noch den Schmerz erleben müſſen daß ſein Com
pagnon Herzog über ſeinen Koffer kam ihn erbrach und mehrerebouenb Mark daraus ſich aneignete mit denen er das Weite

ſuchte

Brand Wie aus Görlitz gemeldet wird iſt das dernder Penziger Glashütten AttienGeſellſ aft mit maſſen
haften Vorräthen abgebrannt

Neue Brandſtiftungen werden aus Guayaquil gemeldet
Das Üümſichgreifen der Brände verhindert die über 100 ver
kohlten Leichen aus den Trümmern der eingeäſcherten Gebäude
hervorzuziehen

Eine heitere Jagdgeſchichte iſt dieſer Tage in Werder a 9
einem Reſtaurateur paſſirt Derſelbe war von einem Freund
der die Fercher Jagd gepachtet hat mit auf den Anſtand ge
nommen und hatte das Glück noch in letzter Minute nachdem
o die übrigen Theilnehmer der Jagd ſchon entfernt einen

reffer zu machen und wie man glaubte ein wildes Schwein
zu ſchießen Hepper ren wurde die Beute mit r Werder
üommen wo ſich bei näherer Beſichtigung des Thieres aber

erausſtellte daß der Reſtaurateur ein zahmes Schwein
atte nämlich die Zuchtſau des Förſters Letz aus Mittelbuſ

welche ſich im Walde verirrt hatte Der Förſter hat eine Klage
wegen 250 M Schadenerſatz angeſtrengt i

Gefährlicher Eigenſinn Der 65 jährige Fiſcher Joh Einhellig von Enzerweis erlitt am I Oktober d J durch Aän Fall

in die Senſe eine an ſich nicht gefährliche ca 15 em lange
Schnittwunde am Hinterhaupte Jede Hilfe von ſeiten des
arheigee len Arztes wies er zurück mit der Motivirung über
einen Kopf ſei lediglich er Herr ſo daß der Arzt unverrichteter

Dinge wieder abziehen mußte Dieſen Eigenſinn mußte Ein
ellig mit dem Tode büßen der am 5 Oktober infolge großen
lutverluſtes eintrat
Der Magen von Paris Paris hat verſchlungen

während der fünf Feſttage des Kaiſerbeſuches an

Brot 7,600,000 kgWein 190,640,900leiſch 2,174,000 kgild und Geflügel 2 53508,500

ſche 575,790ier e 7 7 7 7 i 10,450,000 Stück
Schweine 500,200 kgButter 4 7 I7 8 v v 7 437,000
rüchte und friſche Gemüſe 266,000

ſtern 184,300üſe 144,400Konſerven 34,200Den Angaben Théry s Sie e wurden im internen Verkehr vom
30 September bis 6 Oktober insgeſammt 5,375,000 Reiſende
befördert wodurch eine Geſammteinnahme von 904,450 70 Fres
erzieit wurde davon entfielen auf den 8 Oktober allein
250,000 Fres Paris hat in der Regel an 12,000 Droſchken
zur Ver üng 40 Proz der Reiſenden entfielen blos auf
Deutſche Alſo vom volks wirthſchaftlichen Standpunkte aus kann
Paris gerade keinen Verluſt durch den Beſuch des ruſſiſchen
Kaiſers erlitten haben

Feine Familie Lady Scott die Wittwe eines reichen
londoner Bankiers wurde von dem Polizeigericht vor das
Schwurgericht verwieſen weil ſie ihren Schwiegerſohn den
Grafen Ruſſell der von ihrer Tochter geſchieden iſt in
Schmähſchriften eines unnatürlichen Verbrechens beſchuldigt hat

Gut gebriüllt Löwe Eines Redacteurs der das S hipr en
auf die Freiſinnigen aus dem ff verſteht erfreut ſich die
ſozialdemokratiſche Brandenb Ztg Wir notiren aus einem
einzigen Beiblatte die Ausdrücke gemein, unerhörte Gewiſſen
loſigkeit unverſchämte Schnoddrigkeit, Blech, nieder
trächtig, unſinnig, niedrige Geſinnung, bezahlter Fechter
und Schauſpieler, Rabuliſt, Raubthiere, größtes Blech,
egemeinſte Verleumdung c

Handel Gewerbe und Verkehr
Zucker Indust rie Im September haben die Zueker

fabriken bisher 268 von etwa 400 ihren Betrieb aufgenommen
Die zur Verarbeitung gelangte Rübenmenge beläuft sich auf ,0095849
Doppel Centner gegen 1895 mehr 1,016,857 Ctr Pagegen scheint der
Zuckergehalt der Rüben erheblich hinter dem vorjährigen zurück
zustehen, Obgleich über 1 Million Ctr Rüben mehr verarbeitet sind
als 1895 bleibt die erzeugte Menge Rohzucker 567,106 D Ctr um
37,045 und die produzi te Menge raffinirter und Konsumzucker 732,112
um 372,176 D Ctr hinter der vorjährigen Produktion zurück Im
September betrug die Ausfuhr in Rohzucker 295,817 gegen 112,538
im S pt 1895 in raffinirtem Zucker 159,090 gegen 180,846 in
anderem weissen Zucker 12,708 gegen 7663 PDoppel Cir

Die ausserordentliche Generalversammlung der Gelsenkirohener
Berg werksgesellsehaft genehmigte einstimmig die Erhöhung des
Aktienkapitals auf 40 Millionen Mark durch Schaffung von 4 Milſ M
neuer Aktien welche zum Kurse von mindestens 140 Proz mit
Dividendenrechten ab 1 Jan 1896 auszugeben sind Die neuen Aittel
sind bekanntlich bestimmt für eine Anzahl grösserer Neunnlagen und
Erweiterungen Weitere 7 Millionen M werden in den Jahren 1896
bis 1898 zur Verausgabung gelangen

Der Hörder Bergwerks und Hüttenverein schliesst
nach Abeetzung von 1,066,312 A 189495 822,191 Abschreibungen
mit einem Reingewinn von 1,349, 55 M 898,191 wovon wie bereits
erwähnt 5 Proz 189495 5 Proz Dividende vertheilt werden DieStammaktien von 528,000 M gehen wieder leer aus

Das Konsolidirte Braunkohlenbergwerk Marie ver
zeichnet einen Robgewinn von 167,796 M 189495 68,732 M Die Selbst
Kosten haben sich ermässigt der Absatz hat sich erweitert Zu Ab
s hreibungen werden 34,083 M 189495 65,833 M verwandt als Dividende
5 Proz 0 vertheitt und 15,937 vorgetragen Inſolge des bedeutenden
Bankguthabens wird die Frage der Ka pitals Reduktion in Er

Der Aufsichtsrath der IIseder Hütte bringt in Vorsechlag dasAktienkapital von 4 426,000 M um 2,213 000 M zu erhöhen Die Fingen
Aktien deren Abnahme im Laufe der nächsten zwei Jahre zu erfolgen

Die Preussisehe Pfandbrief Bank in Perlin die vorwenigen Tegen 10 Millionen Mark 3proz Rheioprovinz Obligationen an
den Markt gebracht bat führt jetzt weitere 20 Millionen Mark dieser
Anleibescheine zu Proz verzinslieh Ausgabe XVI an der Berliner
Börse ein Dieselben wurden gestern zum ersten mal gehandelt der
Preis stelle sich auf 102 80 Proz

Zur Lage in Buenos Ayres In Berlin eingetroffene Depeschen
bestätigen dass der neue Intendant ein Reskript über die Finanzlage
der Stadt veröffentlicht habe das die Nothwendigkeit einer Ab
änderung der bezüglich des Anleihedienstes getroffenen Verein
barungen betont In den Dej eschen wird dieses Vorgehen als leiecht
fertig bezeichnet und hinzugeſügt dass der Finanzminister bereits
erklürt habe die Nationalregierung werde keine Aenderung des be
stehenden Abkommens zulassen on unterrichteter Seite wird ferner
mitgetheilt dass die Einnahmen der Stadt derart zufriedenstellend
waren dass der ſör den am 1 Dez fälligen Dienst der 4 Proz Gold
an leihe erforderliche Betrag bereits jeizt zur Verfögung steht

Zahlungs Binstellungen

S Amwisa S s z Se sNamen Wohnort gericht z t 27 z
B Appelkawp Krm eho Lehe 10 31 10 12 11 12 11
G Nussbaumer Kſm Müllheim Möüllheim 10 11 13 11 13 11

h h W N Wirnh d Fa Aug Laes WilNachf S Züschen dungen 10 24 10 27 10 10 11
A Be hreunds Kfm i Fa

Alb Behrends Co Potsdam Potsdam 10 16 11 t

Börse zu II alle am 13 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 153 160 feinster wärkischer über

Notiz Rauhweizen 144 150 feuchter und braudiger Weizen130 145 M
Roggen fest 127 132 feuehter billiger feiner aus

wärtiger über Notiz
Gerste rubig Brau 145 170 feinfarbige bis 180

beschädigte Gerste 120 140 Futter 110 120 M
Mais amerikanischer Mixed 95 97 M Donaumais

110 128 M
Hafer fest 126 146 M
Raps M Sommerrübsen M PrbsepViktoria ohne Handel

Preise für 100 Kg netto
Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe Ha llesche

pa Weizenstärke 35,00 37,00 M Maisstärke 29 34 M
Linsen M Bohnen MMobyn blau 35 36 M Kümmoel 41 42 M
Futterartikel rubig Futtermebhl 12,00 138,00 M

Roggenkleie 9,00 9,75 M Weizenschalen 8,00 bis
8,25 M Weizengrieskleie 8,25 8,50 M Malzkeime
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 M Oel kuchen
9,00 9,50 I

Malz 27,00 29,00 M Rüböl 55,50 M
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,855/309 12,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,00 M
Rüben MWeizenm ebl 00 brutto incl Sack 23,50 24,50 M Roggen
mehl 01I brutto incl Sack 19,00 20,00 M

Halle 13 Okt Bericht über Stroh und Heu mitgetheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch nach Qualität
1,50 bis 2,00 M Maschineustroh Weizens troh 1,20
Roggenstroh 1,50 Al Wie senheu hiesiges oder Thüringe
beste Qualitäten 3,00 M Oderheu oder andere minderwerthigr
fremde Sorten 2,50 M Kleeheu pach Qualität 2,50 3 M
Torfet ren in 200 Otr Ladungen frei Bahphotf bier 1 M
in einzelnen Ballen ab Lager hier 1,40 M

Geſßroide
London 12 Okt Schluss Sämmtliche Getreidearten stramm

Von szchwwmendem Getreide Weizen sh höher Gerste nur zu
höheren Preisen erhältlich Uebrigens fest zu Eröffnungspreisen

London 12 Okt Die Getreidezutfuhren betrugen in der Woche
vom 3 Okt bis 9 Okt Engl Weizen 2637 fremder 20,172
engl Gerste 1459 fremde 6784 engl Malzgerste 11,216 fremde 130
engl Hafer 4017 fremder 32,165 Qrts engl Mehl 22,739 Sack fremdes
29,578 Sack und Fass

Amsterdam 12 Okt Weizen auf Termine unveränd do per
Noy 189 do per März do per Mai Roggen loco fest do auf

e höher do per Okt 107 do per März 114 do per
a

Antwerpen 12 Okt Weizen fest Roggen steigendHafer fest Gerste behauptet
ZuexKoer

Braunschweig 9 Okt Bericht von Quensell Spannuth
Rohzueker Die Stimmung des Marktes war zu Anfang der Woche
ruhig Das Angebot in Kornzucker trat nicht drängend auf trotzdem
konnten sich aber die Preise nicht halten und bröckelten allmälig ab
Im weiteren Verlauf der Woche und namentlich in den letzten Tagen
wurde das Angebot stärker Da ein Theil der Inlandsraffinerien sich
noch beinahe ganz vom Markte zurückhält so genügte bei den
weichenden Werihen des Terminmarktes und matten Auslandsnach
richten die vorhandene Nachfrage nicht um ein stärkeres Zurückgehen
der Preise aufzuhalten Täglich mussten die gehandelten Partien
billiger erlassen werden und zum Schluss ist die Haltung des Marktes
flau Der Verlust gegen letzte Aufzeichnung beziffert sich auf rund
50 Pfennig Nacherzeugnisso waren ganz schwach angeboten und
nahmen an der Marktbewegung voll theil Der Umsatz bleibt unter
den waltenden Verhältnissen der Jabreszeit entsprechend recht zurück
Die Fabriken des hiesigen Bezirks haben nunmehr säwmtlieh den Be
trieb eröffnet Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca
75,000 Ctr Rafkfinirter Zueker Bei ruhiger Stimmupg be
schränkte sich das Geschäft in der Hauptsache auf allerdings ziemlich
umfangreiche Käufer für den Bedarf Es notiren heute per 50 Keg
Ratfinade I 24,50 Rafſingde II bis excl Fars
em Raff 25,25 27,50 d Melis 22,50 23,00 M inelack Würfelraffinade 25,25 26,25 M inel Kiste Krystall Zuoker

M Kornzuoker 92 altes Rdmt Kornzucker 88 es Radmt
i Kornzucker 922 neues Rämt bisKornzueker 88 neues Rdmt 9,45 bis 9,55 Naehproduktte 75

Rdmt 7,00 bis 7,40 Rübenmelasse 43 Be a G 81 52 Brix
efſektive und Lieferung zur Entzuekerupg und für Brennereien

U per kg exeol Tonne
Spiritus

Hamburg 12 OKt Spiritus fester per Okt Nov 19 Br
per Nov Dez 19 Br pr Dez Jan 19/ Br per Jan April 19 Br
W Fteteln 12 Okt Spiritus still loco mit 70 M Konsumsteuer

Breslau 12 Okt Spiritue per 100 100 exeol 50 M Verbrauchs
en per Okt 54,70 do do 70 Verbrauchsabgaben per Okt

hätte sollen den alten Aktionären im Verhäliniss von 2 1 zum Bezuge
geboten Wwerden

Hervorragend schöne

Faris 12 Okt Sehblussbericht Splrlus rauh r O 30
per Nov 30 per Nov Dez 30 per Jan April zu

3,15 AM per Aug 9,15 per Sept 3,15 M

Wolle HBaumwone
Leipalg 12 Okt Kammaug Terminhandel La Plata GB per ölt 3,05 M ver Vor 3,05 per Des horr

per Jan 3,10 per Febr 3,12 M per März 3 12 M per
April 3,12 M per Mai 3,122 per Juni 3,12 r Jall

Umsatz ,000 kg
Behaupiet

Baum wolle Ruhbig Upland middlBrewen 12 0Xkt
loco 42 Pfg

Liverpool 12 Okt Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 10,500 davon für Spekulation und Export 9500 B
Unverändert

AMid l amerikan Lieferungen Okt Nov 4 Werth Dez Jan
412 4 Febr März 4 Werth April Mai 4 dL ivernool 12 Okt Nachm 4 Vhr 10 Ainuten Baum wolle

en 12,000 davon für Spekulation und Export 1070 B
tetig
MiddI amerik Iioferungen Sehr stetig Okt Nov 4 Knuferpreis

Nov Dez 4 4 Verkäuferpreis Dez Jan 4 Käuler reis Jan
Febr 4 Verkäufer preis Febr März 4 Werth März Avril 4
Kaäuferpreis April Mai 4 Käuferpreis Mai Juni 4 4Verkäuferpreis Juni Juli 4 Werth Juli t 4 d do

London 12 Okt Wollauktion Fein wollen fest andere stetig
Bradford,12 Okt Wolle fest belebter Mohair iheurer Alpakka

steigend Garne belebter Stoffe unverändert
Heringe Sardellen

Vlaardingen 9 Okt Bericht von Betz van Heyst
Der öffentliche Marktwerth ist heute 10,50 fl à 30,75 fl und war 1895

14 1894 9,50 1893 11 I Die Notirungspreise sind jetzt 19 R
gegen in 1895 25,50 Rm 1891 18 Rw 1893 20 Rm

ardellen Markt in allen Jahrgängen etwas mehr animirt was in
Anbetracht des disponiblen Vorraths uns sehr motivirt vorkommt

Moetalle
Amsterdam 12 Okt Bancazinn 341
London 12 Okt Chili Kupfer 47 per 3 Monat 47
Lopndon 12 Okt Telegramm Blei span 11 Letrl engl 11

Laurl Zinn 56 ILatrl Link 16 Leatrl Antimon
GOlasgow 12 Okt Vorm 11 U 5 A Roheisen Mixed

numbers warrants 46 sh 5 d Sietig
Glas gow 12 Okt Schluss Roheisen Mixed numbers warrants

46 sh 4 d

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Okt

Dividende Zins ins intür h lermin lkus Kurvpoi

all conv 3 Stadt Aul von 16682 u o 3 100,50 0
u 3 Vheater Anl von 18864 2 3 iu 372270 Sladt 16886 u o 3 100,59035 19 39 16092 u l 3 2 109,s0 aAkoner 3 e i 2 l 160 eErfurter 3 9 t u a d u 10 3 2Halberstädter 3 u 4690 u o a 101 26

Naumburger 3Landscha in s Centra Pfandbriete u l aSaoheisohosöſgiandsohattl Plandbrioſe u h 4 n
h u 3o m u h 3 93,25 0u 49 Provinzial Anleihe vereeh 4/2 J hu h aKnappechalts Zorulegenossenschati

49 Anleihe e t n e n u 4re ObI Brotl Nebra u 3 120,26Cröllw A apterlabr 40/0 IIyp An l u 4
F Zimmermann Co Masehb à H A u o 4 193
Hall Act Brauerei 4 LUyp Anl u 102,25 6Körbiedorf Zuckerfabrik 4 2 h u hol 4 101,75 bLudwig II Gewerkschakft v u 4 100,60 BNaumburzer Braunkohlen ru h 4Waldauer Braunkohblen 4 u o 3Sächs Thür Brauuk V Wehar u 4 102,75
Werschen Weissenf Brk 4 W hu hl abZeitner Paraff u Solaröjtabr u

Sohuldv rückz à 103 5 u 5 108,650 0Ua llesehe Bankvereins Aktien 18695 I 65 161,50 6
Spar u Vorschues Bauk Aktien 1895 37 b 4 g9 0Cönnern Malzfabrik Aktien I689 s 12 56 es o

Gröllwits Aktien Papierfabrik Akt 1 18 4Dörstew Ratimannsed Braunk A 1895 2 4
Eilenburgor Kaftun Manufaktur Aut I1895 o 4 90Feldschlöszchen Brauerei Aktien 1884 es S o 4
Glaurig Zuckerfabrik Aktien ehe 6 4 1o06 6Hallesche Hafenbahn Aktien I189586 3 4Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1895 32 I 9 n
Hallesehe Strassenbahn Aktien 1805 o 3 h 85,50
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1896965 10 41606
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189495 991 9 113 B
Landsberg Malzfabrik Aktien 1804 s 8 u 656160 6
Naumburger Braunkohlen Aktien 1896961 15 4 160 6
Niemberg Malzfabrik Akiien I1896 s 4 4 102,50 6Packhofs Aktien 1895 4 S 4 65 0Riebeck seche Montanwerke Aktien 189896 10 4 161 60
Sächse Thür Braunk St Aklien 1805 6 4 nSächs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6 r 612360Waldauer Braunkonlen St Aktien I1895106 5 4116 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189519613 4 2106
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1896586 20 4 313 75 B
Zeitzer Paraff u Solarölkabrik Ak 189498 s a

lZuckerratfinerie Halle Aktien I895 s ho
Bruckd Nietl Berghb Ver Kuxe ohne Zea o Z
Konsolidirte Plünnerschaft Kuxe 2 n 220

Die Kurse der mit bereichneten Papiere verstehen sieh in Mark für
in Stück

Letzte Nachrichten
Hamburg 12 Okt Die Hamb Nachr berichten über

das Befinden des Fürſten Bismarck daß trotz Zu
nahme der neuralgiſchen Schmerzen eine Aenderung ſeines bis
herigen Geſundheitszuſtandes nicht eingetreten ſei

Karlsruhe 12 Okt Jn der heutigen Sitzung des
Landesverbandes der badiſchen Gewerbevereine
erklärte als Vertreter des großherzoglichen Miniſteriums des
Jnnern der Miniſterialxath Braun gegenüber Angriffen anf
die Gewerbevereine die badiſche Regierung halte ſich berechtigt
die Meinung der Gewerbevereine als gewichtig zu betrachten
weil in dieſen ſeit der Aufhebung des Zunftzwanges gebildeten
Organen drei Viertel der Mitglieder wirkliche Handwerker
ſind Nach mehrſtündiger Debatte lehnte der Landes
verband ſodann einſtimmig den Entwurf zur Handwerker
organifation ab

Königsberg 12 Okt Konſiſtortalpräſident D Freiherr
von Dörnberg der 1846 beim Berliner Stadtgericht ein
trat beging heüte ſein fünfzigjähriges Dienſtjubilänm
Generalſuperintendent Braun überreichte den vom Kaiſer ver
liehenen Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern
Perſönlich gratulirten Kanzler v Holleben der kommandirende
General Graf Finckenſtein und die Spitzen geiſtlicher und
anderer Behörden

in grosser Mannigfaltigkeit gediegenstem Geschmack

und zu niedrigsten Preisen empfiehlt

leiclerstoffe Geschäftshaus
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Sehwarze daR venSeiden Reste neParbige Seiden Reste
Pläüvsch Reste

t
auffallend billig

e
Näheres durch Dir d Technik Franken

hausen Kyffh ad
Von der Reise zurück

Dr Mel uis
Von grohartiger Füllkraft W
ſind meine Mandarinen Daunen à Pfd
nur 2,60 Halbdaunen nur 4 vonbeiden Sorten enügen 4 Pfd zum
vollen Deckbett Unterbett Halbdannen
ſehr füllkräftig und weich à Pfd 1,20und 1,50 mit 4 Pfd reichlich gefüllt

Sperial Bettfedern und
Bettenhandlung

Hermann Balsam
Leipziger Str 11 Leipziger Str 11

Regenschirme

Neben Gaſthof
Kothes Roh

h 4mr Auswahl ſein Sgitnanen n

Jn Güte der Oualität und Billigkeit der Preiſe
unerreicht

H S Rosenow t Str
Oarlsbader Schuh Lager

für Damen und Herren
neueſte Muſter in ſoliden Aual
Page Ernst Karras jun47 bin Wuwniger arragj 8

Kuchen Aepfel 1,50 4Mittelſtraße 4

So sehsnwie neu
fürbt man Stoffe aller Art in
allen modernen Farben dabei
garantirt waschecht raschmühlelos unä ohne die Hände zu
beschmutzen mit

Ommnicolor
Erhältlch à 35 Pfg

Hauptniederlage Helmbold Co
A Schlüter Nachf G Uber
A Steinhaeh Drogerioe
E Walther Walther Drogerie
H E Walther Naehf
Max Waltsgott ad

Ottol nol

m

7

Leipziger Str 87 part u Iempfiehlt sein grosses Lager
nur icarer Loden Joppen

in jeder Preislage und Farbe
Ohristliches Geschäft r

Aeichen Utensülien
Reißzenge S Winkel
Reißbretter Echt chineſiſche
Reißlchienen Ausziehtuſche
rineale Zeichenpapiere

in großer Auswahl

AlIbim Eentze Schmeerſtr 24

Wegen Betriebsſtörung eröffne weint

neues Geſchäftslokal am SMittwoch den 14 d

Nachmittags

Moll Sterufeld

Ein ſehr ſchölſte

Bernh Most s e
Chocoladen und Cacaos

aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

Pralinés und Dessertsa chen
HonigkKuchem Lebluchen u Bonbons

in vorzüg e chſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Verkaufslokal in der Fabrik

garantirt reine

Marienſtraße 2526

Bürſtenwaaren
von den geringſten bis zu den feinſten Haar und Strassen 2
vbesen Abtreter Kämme und Parfümerien in reich
haltigſter Auswahl zu billigſten Preiſen empfiehlt

We Zteinmeg 2 r

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollständig Iuftleeren

Röhren sowie alle Sorten

Metall Barometer
empfiehlt

Otto Unbekannt
Gr Ulrichstrasse IaWerkstatt für mathematische physik m

optische Instrumente

llambg Gänve Pfd 68 Pl
Täglich frisch gefangene Leipziger Lerchen

Krammetsvögel Rebhühner Fasanen Rehwild
Prachtvolle Amerik Tafel Aepfel Pfd 30 u 35 Pfg

Feinste Ital Weintrauben Böhwische Treibhaus Ananas
Maronen Teltower Rüßehen Oporto Zwiebeln

Täglich frische prima Holländer Austern

Neue Gemüse Conserven
feinste Qualitäten reelle Packung sehr billige Preisechwere und leichte erde ver DenIch eingetroffen ch per Spr engel Rin Se

Franz W i ci ert Felitſcher Str 8
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 1 Goldrand 10 Mk

Kippwagen Weichen Drehſcheiben

O Tiammer
Leipziger Straße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Mk Silber
Damenuhren

s M J w 14 Tage gehend
2 Mk Wege 2550 Mk

Billigſtes Atelier für Reparaturen

B neue Federn einſetzen und ReKuſſeren der Uhr 1 Mk Glas Zeiger

Uhrringe à 10 Pfg Schlüſſel 5für jede Reparatur ciſe Wie

R Billigſter Einkauf zur
J Damenlchueiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen

dneue imMi igiürlag tG Gr l traſte 32

Das größte Lager
in der Provinz Sachſen

Feldbahn

Makerialien
Grubenſchienen Wornwiſwievxen

Locomotiven Waggons er für An
ſchlußgleiſe und Kleinbahnen ſür
Bauunternehmungen unterhalten

Wackerow G Deter
Magdeburg

Pionier Straße 25
Geſchäftsleiter

R F Dorendorſf ad
0 P Maenecke
Pürſten u Kammwaaren

S Ecqht chineſiſche

Mandarin Ganz Daunen
garantirt neu und beſtens gereinigt

das Pfund Mark 2,853 Pfd zum größt Oberbett antreichend

unübertroffen an Haltbarkeit und
roßartiger Füllkraft

iele Anerkennungsſchreiben
Verpack grat Verſand geg Nachnahme
Preiskourante u Proben gratis u frankso
C Heinrich Weißenberg

Berlin N0 Landsberger Str 39

AuctionMittwoch den 14 d Nachm 4 Uhr
verſteigere ich in den Lagerräumen der
Spediteure Herren Zilhmann Lorenz
Delitzſcher Straße 82 hier für Rechnung
den es angeht gegen Baarzahlung

400 Centner Gerſte
irseh Gerichtsvollzieher

Am Ction
Mittwoch ben 14 d Mts Vormitt
10 Uhr verſteigere ich u 39
1 Parthie Materialwaaren 1 Vertiks
u 1 gold Herren Remontoiruhr

Vriedrich Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern

n eun u u

I pr
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